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Fox News und Dominion Voting Systems haben sich am 18. April auf einen Vergleichsvereinbarung in Höhe von 787,5 Millionen Dollar (719 Millionen Euro) geeinigt und damit einen aufschlussreichen
Verleumdungsprozess kurz nach der Vereidigung der Geschworenen knapp abgewendet. Der Geschäftsführer von Dominion, John Poulos, erklärte gegenüber Reportern, dass Fox zugegeben habe,
Lügen darüber zu erzählen, wie die Wahl 2020 gestohlen wurde. In der Zwischenzeit sagte Dominion-Anwalt Justin Nelson, er hoffe, dass diese außergerichtliche Einigung das Vertrauen der
Menschen in die Wahlen wiederherstellen werde.

Feiger Rückzug: Trotz der Aussage von Poulos hat Fox News nicht zugegeben, Dominion verleumdet zu haben, indem es Wahlanalysten Sendezeit gab, die behaupteten, Dominion-Maschinen hätten
Donald Trump die Präsidentschaftswahlen 2020 gestohlen. Fox News hat Dominion einfach 787,5 Millionen Dollar gezahlt, um nicht vor Gericht gehen zu müssen.

Dies war ein feiger Rückzug von Fox, da die Ermittlungen Beweise dafür erbrachten, dass Dominion die Wahl manipuliert hat. Ein Stapel von Dokumenten enthüllte, dass der Direktor für
Produktstrategie und Sicherheit bei Dominion Voting Systems, Eric Coomer, anderen Mitarbeitern sagte, dass ihre Geräte „nur so vor Fehlern strotzen“. Er machte auch andere abfällige Bemerkungen
über die Genauigkeit der Maschinen und sagte, dass ihre Fehler auf einen „kritischen Fehler zurückzuführen seien, der zu falschen Ergebnissen führe“. Aus anderen Dokumenten geht hervor, dass der
Verkaufsleiter von Dominion, Mark Beckstrand, zugab, dass andere Parteien „in der Vergangenheit unerlaubt Zugang zu den Geräten von [Dominion] erhalten haben“.

Bittere Bedrängnis: Der amerikanische Anwalt Sidney Powell und der Geschäftsführer von MyPillow, Mike Lindell, haben zwei Jahre lang versucht, die Gerichte dazu zu bringen, die Beweise für den
Wahlbetrug durch die Dominion-Maschinen zu prüfen. Diese Verleumdungsklage gegen Fox war die bisher beste Chance für Amerika, dies tatsächlich zu erreichen. Aber Fox News wird von „Niemals
Trump“-Republikanern wie Rupert Murdoch kontrolliert, die nicht wollen, dass die Korruption von Dominion aufgedeckt wird.

In einer Prophezeiung in 2. Könige 14, 26 heißt es: „Denn der Herr hatte gesehen, dass das Elend Israels sehr bitter war: Es war aus mit dem Sklaven, und es war aus mit dem Freien, und es gab
niemanden, der Israel half.“ Dieser jüngste Gerichtsvergleich zeigt, wie wahr diese Aussage ist. Donald Trump ist der Einzige, der dafür kämpft, die gestohlene Wahl 2020 aufzudecken.

Erfahren Sie mehr: Lesen „Bereit für den Krieg“ von Gerald Flurry, Chefredakteur der Posaune.
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